
Workshops  |  ImPuls für die Zukunft  |  www.100JahreSozialeDreigliederung.de  |  5. bis 7.4.2019  | 

Workshopbeschreibung
ImPuls für die Zukunft – Aufbruch zu einer menschlicheren Gesellschaft im 21. Jahrhundert
www.100JahreSozialeDreigliederung.de | 5. bis 7.4.2019 |

Globalisierung, Künstliche Intelligenz und 
soziale Dreigliederung
Nicanor Perlas
Zivilgesellschaftlicher Aktivist, Träger des Alternativen Nobelpreises 
Der Workshop wird in Englisch gegeben, konsekutive Übersetzung: 
Alexander Schwedeler

Das 21. Jahrhundert ist das Zeitalter von Wissenschaft und Technologie. Es 
wird auch das Zeitalter sein, in dem die Menschheit zum ersten Mal mit 
einer Herausforderung konfrontiert ist, die die menschliche Spezies in nur 
12 bis 20 Jahren überwältigen und zerstören kann. 
Dies ist die Herausforderung der künstlichen Intelligenz (KI). Bei richtiger 
Anwendung wird KI der Gesellschaft enorme Vorteile bringen. Das tut es 
schon. Unangemessen oder fehlerhaft eingesetzt wird die KI jedoch die 
menschliche Zivilisation unterminieren, wie dies schon beginnt, und sie 
könnte dann zur Auslöschung der Menschheit führen. Wissenschaftler, 
Philosophen und Ingenieure nennen diese letztere Möglichkeit 
das „existenzielle Risiko“ der KI. Das Schicksal unserer Zukunft liegt 
buchstäblich in unseren Händen...  

Es gibt zwei leuchtende Hoffnungsschimmer am Horizont, die die 
Navigation in den Gewässern extremer Technologie im 21. Jahrhundert 
erleichtern können. Einer davon findet sich in der Matrix der 
materialistischen Wissenschaft selbst, in der es Entwicklungen gibt, 
die zunehmend und erfolgreich die Grenzen ihrer materialistischen 
Ursprünge überwinden. Der andere findet sich innerhalb der „Haut“ der 
materialistischen Wissenschaft, war aber nie die Substanz dieser Haut. 
Wir nennen ihn heute Geisteswissenschaft. Beide, insbesondere die 
Letztere, arbeiten mit einem Denken und Bewusstsein, das sich von 
den gegenwärtigen Gewohnheiten der materialistischen Wissenschaft 
unterscheidet. Daher erhöhen sich die Chancen, dass eine Lösung für die 
KI-Herausforderung aus ihrem eigenen Bereich hervorgeht, im Sinne von 
Einsteins Wort: „Probleme kann man niemals mit derselben Denkweise 
lösen, durch die sie entstanden sind“. 
(Auszug aus Nicanor Perlas‘ Vorwort zu seinem neuen Buch „Humanity‘s 
last Stand – The Challenge of Artificial Intelligence – A Spiritual-Scientific 
Response“. Temple Lodge Publishing, Forest Row 2018)
 
Um die genannten Fragen, in Verbindung mit dem Thema Globalisierung 
und Dreigliederung, soll es in diesem Workshop gehen. 


